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Vorwort 
 
Die Publikation zum Vorarlberger Arbeitsmarkt stellt gesammelt Indikatoren zur wirtschaftlichen 
Lage in Vorarlberg dar. Es werden Kennzahlen zu den Themengebieten: Arbeitslosigkeit, 
Arbeitskräfteangebot und –nachfrage,  Beschäftigung, Bruttoregionalprodukt, Entwicklung der 
gewerblichen Wirtschaft, Schüler- und Lehrlingszahlen sowie Bevölkerung monatlich aktualisiert. 
 
Das Konzept dazu wurde in Zusammenarbeit mit der Abteilung für Allgemeine 
Wirtschaftsangelegenheiten, dem Arbeitsmarktservice Vorarlberg, der Vorarlberger 
Gebietskrankenkasse und der Vorarlberger Wirtschaftskammer erarbeitet. 
 
 
 
 
Erläuterungen 
 
 
Stellenangebot und Stellennachfrage (Quelle: AMS-Vorarlberg, monatliche Daten) 
 
Das Stellenangebot umfasst die dem AMS gemeldeten offenen Stellen. Nicht gemeldete Stellen 
können nicht erfasst werden.  
 
Die Stellennachfrage bezeichnet die vorgemerkten (beim AMS gemeldeten) Arbeitslosen.  
 
 
 
Kennzahlen (Quelle: Hauptverband, AMS, Landesstelle für Statistik, monatliche Daten) 
 
Die Kennzahlen aus der zweimonatlichen Publikation „Neues von der Statistik“ wurden um das 
Geschlecht vorgemerkter Arbeitsloser (Quelle AMS), ausländische unselbständig Beschäftigte und 
geringfügig freie Dienstverträge (Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungs-
träger) erweitert.  
 
 
 
Bereinigung der Beschäftigtendaten in Österreich 
 
Ab dem Berichtsmonat Jänner 2011 wurden die Beschäftigtendaten in Österreich bereinigt. Dadurch 
beruht die Zahl der unselbständig Beschäftigten des Hauptverbandes nicht mehr auf den Daten der 
Krankenversicherungsträger, sondern ausschließlich auf den Datenbanken des Hauptverbandes. 
 
Die einheitliche Datenquelle soll in Zukunft die Zuverlässigkeit der Beschäftigungsstatistik erhöhen. 
Durch Änderungen in den Erfassungskriterien weicht der Bestand an Beschäftigten von den 
bisherigen Ergebnissen ab. Um weiterhin Zeitreihen darstellen zu können, wurde der Hauptverband 
verpflichtet die monatlichen Beschäftigtenstatistiken für Jänner 2008 bis Dezember 2010 und die 
Jahresdurchschnitte 2008 bis 2010 nach den neuen Kriterien rückwirkend auszuwerten.  
 
Für Vorarlberg resultiert dadurch eine geringere Zahl an Beschäftigten (-1.898 im Jahr 2008,  -1.969 
im Jahr 2009 und -1.710 im Jahr 2010) und eine geringfügige Erhöhung der Arbeitslosenquoten 
(0,1%-Punkt im Durchschnitt der letzten drei Jahre). 
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Beschäftigungsverhältnisse (Quelle: WK, jährliche Daten) 
 
Bei den unselbständig Beschäftigten ist derzeit eine regionale Differenzierung nach Sparten, 
Fachgruppen und Regionen nur für die Beschäftigten der gewerblichen Wirtschaft möglich. Bei der 
Gliederung nach Sparten bzw. Fachgruppen ist zu beachten, dass ab 2003 eine neue 
Spartengliederung (sieben statt sechs) vorgenommen wurde. Als Beobachtungszeitraum wird ab dem 
Jahr 2010 der Jahresdurchschnitt ausgegeben und nicht mehr wie zuvor der Stichtag per 31. Juli. Um 
die Vergleichbarkeit zu gewährleisten, wurden die Daten rückwirkend bis ins Jahr 2005 ebenfalls mit 
dem Jahresdurchschnitt berechnet.  Die Rückrechnung wurde auf Ebene der Gemeinden bzw. 
Regionen nicht mehr durchgeführt. Nicht erfasst sind geringfügig Beschäftigte, Personen mit freien 
Dienstverträgen, Präsenz- oder Zivildiener, sowie Karenzurlaubsgeld- bzw. 
KinderbetreuungsgeldbezieherInnen mit aufrechtem Beschäftigungsverhältnis. 
 
 
 
Regionale Gliederung der Beschäftigungsverhältnisse 
 
Bei Betrieben, welche neben ihrem Stammbetrieb in anderen Gemeinden weitere Betriebsstätten 
besitzen, wurden alle Arbeitnehmer in der Stammsitzgemeinde gezählt. Eine Aufgliederung der 
Beschäftigten auf die verschiedenen Filialbetriebe kann nicht vorgenommen werden (dies führt zu 
Verzerrungen, insbesondere bei größeren Handelsketten, Industriebetrieben sowie Kreditinstituten 
mit Betriebsstätten in anderen Gemeinden). 
 
 
 
Unselbständig Beschäftigte ( lt. Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger) 
 
Gezählt werden Beschäftigungsverhältnisse. Eine Person, die z. B. gleichzeitig bei zwei Dienstgebern 
beschäftigt ist, wird doppelt gezählt. Geringfügig Beschäftigte werden nicht zu den unselbständig 
Beschäftigten gezählt. Zählungstag ist stets der letzte Tag des Berichtsmonats. Der Hauptverband 
spricht in diesem Zusammenhang von Beschäftigten. 
 
 
 
Wirtschaftsklasse 
 
Die Zählung der Beschäftigten nach Wirtschaftsklassen erfolgt ohne Rücksicht auf den tatsächlich 
ausgeübten Beruf nur nach der Zugehörigkeit des Betriebes zur Wirtschaftsklasse. Maßgebend für die 
Einreihung der Betriebe in die Wirtschaftsklassen ist die von der Bundesanstalt Statistik Österreich 
herausgegebene „Systematik der Wirtschaftstätigkeiten – ÖNACE 2008“. 
 
Die Präsenzdiener und die Kinderbetreuungs(Karenz)geldbezieherInnen werden nicht in 
Wirtschaftsklassen eingereiht, sondern gesondert ausgewiesen. 
 
 
 
Vorgemerkte Arbeitslose (Quelle: AMS, monatlich) 
 
Als vorgemerkte Arbeitslose gelten Personen, die beim AMS zwecks Arbeitsvermittlung vorgemerkt 
sind, dem Arbeitsmarkt sofort zur Verfügung stehen, arbeitslos, arbeitsfähig und arbeitswillig sind. 
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Arbeislose nach dem Labour-Force-Konzept 
 
Nach dem Labour-Force-Konzept (LFK) gelten jene Personen zwischen 15 und 74 Jahren als 
arbeitslos, die 
- ohne Arbeit sind, 
- innerhalb der nächsten beiden Wochen eine Arbeit aufnehmen können 
- und während der vier vorhergehenden Wochen aktiv eine Arbeit gesucht haben. 
Die Teilnahme an Schulungsmaßnahmen und Ausbildungen wird nicht als Formen der Arbeitssuche 
betrachtet. Saisonarbeitslose werden als arbeitssuchend klassifiziert, wenn sie gegenwärtig für eine 
Beschäftigung verfügbar und auf Arbeitssuche sind. 
 
 
 
Arbeitskräftepotential 
 
Mit dem Arbeitskräftepotential ist die Summe aus arbeitslos Gemeldeten und den unselbständig 
Beschäftigten lt. Hauptverband der Sozialversicherungsträger definiert. 
 
 
 
Arbeitslosenquote nach nationaler Definition 
 
Bei dieser Berechnungsart der Arbeitslosenquote wird der Bestand arbeitsloser Personen d.h. der 
beim Arbeitsmarktservice als arbeitslos registrierten, nicht erwerbstätigen Personen mit dem 
Arbeitskräftepotential in Beziehung gesetzt.  
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Arbeitslosenquote nach EU-Definition (Labour Force Konzept - LFK) 
 
Die Arbeitslosenquote ist der Anteil der Arbeitslosen nach LFK an der Erwerbsbevölkerung nach 
LFK. 
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Arbeitslosenquote nach Lebensunterhaltskonzept (LUK) 
 
Die Arbeitslosenquote ist der Anteil der Arbeitslosen nach LUK an der Erwerbsbevölkerung nach 
LUK. 
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Erwerbsbevölkerung / Erwerbspersonen 
 
Die Erwerbsbevölkerung ist die Summe der Erwerbstätigen und der Arbeitslosen. 
Damit sind also alle Personen gemeint, die am Erwerbsleben teilnehmen oder dies anstreben. 
 
 
Erwerbstätige 
 
Nach dem Labour-Force-Konzept gilt eine Person dann als erwerbstätig, wenn sie in der 
Referenzwoche mindestens eine Stunde als UnselbständigeR, SelbständigeR oder MithelfendeR 
gearbeitet hat. Hat er/sie aufgrund von Urlaub, Krankheit etc. nicht gearbeitet, geht aber 
normalerweise einer Arbeit nach, gilt er/sie ebenfalls als erwerbstätig. Personen in Elternkarenz und 
KinderbetreuungsgeldbezieherInnen mit aufrechtem Dienstverhältnis sowie Lehrlinge zählen 
ebenfalls zu den Erwerbstätigen. 
 
 
Als erwerbstätig nach dem Lebensunterhaltskonzept zählen Personen, mit einer wöchentlichen 
Normalarbeitszeit von mind. 12 Stunden, die sich auf die Frage nach der Teilnahme am Erwerbsleben 
als erwerbstätig bezeichnet haben, sowie Präsenz-, Zivildiener und KarenzurlauberInnen. 
 
 
Labour-Force-Konzept (LFK) 
 
Zuordnung von Personen zu Erwerbstätigen, Arbeitslosen und Nicht-Erwerbspersonen. Dieses 
Konzept wird in allen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union verwendet, um einheitliche - 
harmonisierte Arbeitslosenstatistiken zu erstellen. 
 
 
Lebensunterhaltskonzept (LUK) 
 
Beim Lebensunterhaltskonzept (LUK) ordnen sich die Respondenten selbst einer sozialen Gruppe 
(Erwerbstätige, Arbeitslose, Pensionisten, Haushaltsführende, SchülerIn/StudierendeR, dauerhaft 
arbeitsunfähig, Präsenz-/Zivildiener, in Elternkarenz, anderes) zu. 
 
 
Lehrberufe (Quelle: WK, jährlich) 
 
 
Lehrstellensuchende und gemeldete offene Lehrstellen (Quelle AMS, monatlich) 
 
Spiegelt die Nachfrage und das Angebot auf dem Lehrstellenmarkt wider. Erfasst sind die offenen 
Lehrstellen der Betriebe, die Meldung beim AMS erstatten. 
 
 
Karenz-/KinderbetreuungsgeldbezieherInnen 
 
Personen, die nach der Geburt eines Kindes vorübergehend aus dem Erwerbsleben ausscheiden. Zu 
den Erwerbstätigen werden sie gezählt, wenn sie in einem aufrechten Dienstverhältnis stehen und die 
Unterbrechung nicht länger als zwei Jahre andauert. Karenz-/KinderbetreuungsgeldbezieherInnen, 
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die gleichzeitig erwerbstätig sind, werden entsprechend der Definition von Erwerbstätigkeit nach 
dem Labour-Force-Konzept in jedem Fall den Erwerbstätigen zugerechnet. 
 
 
Teilzeit (Quelle: Statistik Austria, Mikrozensus, Jahresergebnis 2003) 
 
Im Mikrozensus wird für die Aufgliederung der Teilzeit nach Bundesländern die Teilzeit wie folgt 
definiert: Teilzeitbeschäftigte sind Personen, die normalerweise weniger als 36 Stunden pro Woche 
erwerbstätig sind.  
 
 
Vollzeit (Quelle: Statistik Austria, Mikrozensus, Jahresergebnis 2003) 
 
Arbeiten Personen normalerweise 36 oder mehr Stunden pro Woche gelten sie als 
vollzeiterwerbstätig. 
 
 
Pensionen und Renten (Quelle: Hauptverband der österr. Sozialversicherungsträger) 
 
Der Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger weist die Pensionen aus – darin 
sind auch Doppel- oder Mehrfachpensionen enthalten (überwiegend Alters- und Witwenpensionen). 
Wird von einer Person auf mehreren Pensionsträgen einbezahlt z.B. Nebenerwerbsbauer – so wird 
dieser in der HV-Statistik jedoch nur in einer angeführt. 
 
 
Pensionisten (Quelle: Statistik Österreich, Lohnsteuerstatistik) 
 
Jeder Pensionsbezieher – Selbständige, unselbständig Erwerbstätige, Beamte, nicht Beamte müssen 
Lohnsteuer entrichten. Im Tabellenteil der Lohnsteuerstatistik sind die Pensionsbezieher und 
Pensionsverhältnisse angeführt. Hauptsächlich werden die Pensionsbezieher betrachtet. Es werden 
sowohl die Beamten, Nichtbeamten, Selbständige und Unselbständige betrachtet. Bei unterjährigem 
Pensionsbeginn wird die Person nach der größten Bezugshöhe entweder den Aktiven oder den 
Pensionisten zugeordnet. 
 
 
Bruttowertschöpfung (Quelle: Statistik Österreich, jährlich) 
 
Die Bruttowertschöpfung (BWS) ergibt sich aus dem Gesamtwert der im Produktionsprozess von 
gebietsansässigen Einheiten erzeugten Waren und Dienstleistungen (Output = Produktionswert), 
vermindert um die im Produktionsprozess verbrauchten, verarbeiteten oder umgewandelten Waren 
und Dienstleistungen (Input = Vorleistungen). Der Produktionswert (Output) setzt sich aus der für 
den Verkauf bestimmten Marktproduktion, der Produktion für die Eigenverwendung und der 
Nichtmarktproduktion zusammen. Die Marktproduktion ergibt sich (vereinfacht) aus Umsatzerlösen 
plus Veränderung der Output-Lager. Produktion für die Eigenverwendung sind hauptsächlich 
selbsterstellte Investitionen einschließlich Software. Die sonstige Nichtmarktproduktion ist die 
Produktion des Staates und der Privaten Organisationen ohne Erwerbszweck, die nicht zu 
wirtschaftlich signifikanten Preisen verkauft wird. Ihre Bewertung erfolgt kostenseitig und ist die 
Summe aus Vorleistungen, Abschreibungen, Arbeitnehmerentgelt und sonstigen 
Produktionsabgaben. Im aktuellen VGR-System wird die Bruttowertschöpfung zu 
Herstellungspreisen bewertet. „Brutto" bedeutet vor Abzug der Abschreibungen.  
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Bruttoregionalprodukt (Quelle: Statistik Österreich, jährlich) 
 
Das Bruttoregionalprodukt (BRP) ist die regionale Entsprechung zu einem der wichtigsten Aggregate 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, dem Bruttoinlandsprodukt (BIP). Das BRP ergibt sich 
aus den regionalen Bruttowertschöpfungen und beschreibt den in einem bestimmten Zeitraum 
(üblicherweise ein Kalenderjahr) von den in einer Region ansässigen produzierenden Einheiten im 
Rahmen ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zusätzlich geschaffenen Wert. Das BRP wird wie das BIP zu 
Marktpreisen bewertet. Die Überleitung von der regionalen Bruttowertschöpfung, die zu 
Herstellungspreisen bewertet wird, zum BRP zu Marktpreisen erfolgt, indem die Österreichsumme 
der Differenzpositionen (Gütersteuern minus Gütersubventionen) anhand der regionalen 
Wertschöpfungssummen auf die einzelnen Regionen aufgeteilt wird.  
 
 
 
Herstellungspreise  
 
Der Herstellungspreis ist der Betrag, den der Produzent je Einheit der von ihm produzierten Waren 
oder Dienstleistungen vom Käufer erhält, abzüglich der auf die produzierten oder verkauften Güter 
zu zahlenden Steuern (also ohne Gütersteuern), zuzüglich aller empfangenen Subventionen, die auf 
die produzierte oder verkauften Güter gewährt werden (also einschließlich Gütersubventionen). Die 
Bewertung zu Herstellungspreisen ermöglicht eine vom nationalen Steuersystem unabhängigere 
Messung der Produktionsprozesse als z.B. die Marktpreise.  
 
 
 
Marktpreise 
 
Der Marktpreis ist der am Markt realisierte Preis eines Gutes – er schließt im Gegensatz zum 
Herstellungspreis die Gütersteuern mit ein und ist um die Gütersubventionen reduziert. 
 
 
 
Gütersteuern 
 
Die Gütersteuern sind mengen- oder wertmäßige Steuern, die pro Einheit einer produzierten oder 
gehandelten Ware bzw. Dienstleistung zu entrichten sind. Sie umfassen die Mehrwertsteuer, 
Importabgaben ohne Einfuhrumsatzsteuer und sonstige Gütersteuern (Mineralölsteuer, Tabaksteuer, 
Normverbrauchsabgabe, Versicherungssteuer, Getränkesteuer, Grunderwerbssteuer etc). 
 
 
 
Gütersubventionen 
 
Die Gütersubventionen werden ebenfalls pro Einheit einer produzierten oder gehandelten Ware bzw. 
Dienstleistung mengen- oder wertbezogen gewährt, oder als Ausgleich für die Differenz zwischen 
einem angestrebten Preis und dem tatsächlichen Marktpreis gezahlt. Zu den Gütersubventionen 
zählen Importsubventionen und sonstige Gütersubventionen. In Österreich fallen derzeit keine 
Importsubventionen an. 
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Bevölkerung (Quelle: Landesstelle für Statistik, vierteljährlich) 
 
Hauptwohnsitz - jeder Bewohner kann nur einen Hauptwohnsitz melden, weitere Wohnsitze können 
auch mehrmals gemeldet werden. 
 
Der Hauptwohnsitz eines Menschen ist an jener Unterkunft begründet, an der er sich in der 
erweislichen oder aus den Umständen hervorgehenden Absicht niedergelassen hat, diese zum 
Mittelpunkt seiner Lebensbeziehungen zu machen; trifft diese sachliche Voraussetzung bei einer 
Gesamtbetrachtung der beruflichen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Lebensbeziehungen eines 
Menschen auf mehrere Wohnsitze zu, so hat er jenen als Hauptwohnsitz zu bezeichnen, zu dem er 
das überwiegende Naheverhältnis hat. 
 
Ein Wohnsitz eines Menschen ist an jener Unterkunft begründet, an der er sich in der erweislichen 
oder aus den Umständen hervorgehenden Absicht niedergelassen hat, dort bis auf weiteres einen 
Anknüpfungspunkt von Lebensbeziehungen zu haben. 
 
Der Geburtenüberschuss berechnet sich aus der Differenz von Geburten minus Sterbefälle. 
 
Der Wanderungssaldo ist die Differenz zwischen Zu- und Abwanderung. Er kann auch ermittelt 
werden durch die Differenz des neuen Einwohnerstands minus vorherigem Einwohnerstand  minus 
Geburtenüberschuss im Vergleichszeitraum. 
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Bestand           Veränderung gegenüber dem
am Vor- Vorjahres-

Monatsende absolut relativ  absolut relativ  monat monat
Z 148.000 +100 +0,1% +3.900 +2,7% 147.901 144.111 

Unselbstständig Beschäftigte*     M 80.000 -200 -0,2% +2.000 +2,6% 80.209 77.996 
F 68.000 +300 +0,4% +1.900 +2,9% 67.692 66.115 
Z 9.147 -521 -5,4% -2.197 -19,4% 9.668 11.344 

 vorgemerkte Arbeitslose M 5.208 -318 -5,8% -1.485 -22,2% 5.526 6.693 
F 3.939 -203 -4,9% -712 -15,3% 4.142 4.651 
Z 343 -46 -11,8% -47 -12,1% 389 390 

     15 bis unter 20 Jahre   M 188 -25 -11,7% -21 -10,0% 213 209 
F 155 -21 -11,9% -26 -14,4% 176 181 
Z 1.151 -43 -3,6% -296 -20,5% 1.194 1.447 

     20 bis unter 25 Jahre   M 689 -44 -6,0% -211 -23,4% 733 900 
F 462 +1 +0,2% -85 -15,5% 461 547 
Z 5.654 -436 -7,2% -1.505 -21,0% 6.090 7.159 

     25 bis unter 50 Jahre   M 3.097 -250 -7,5% -1.000 -24,4% 3.347 4.097 
F 2.557 -186 -6,8% -505 -16,5% 2.743 3.062 
Z 1.999 +4 +0,2% -349 -14,9% 1.995 2.348 

     50 Jahre und älter     M 1.234 +1 +0,1% -253 -17,0% 1.233 1.487 
F 765 +3 +0,4% -96 -11,1% 762 861 
Z 2.229 -143 -6,0% -645 -22,4% 2.372 2.874 

     Ausländer       M 1.389 -92 -6,2% -458 -24,8% 1.481 1.847 
F 840 -51 -5,7% -187 -18,2% 891 1.027 
Z 1.446 -102 -6,6% -1.208 -45,5% 1.548 2.654 

     länger als 6 Monate arbeitslos     M 795 -30 -3,6% -777 -49,4% 825 1.572 
F 651 -72 -10,0% -431 -39,8% 723 1.082 
Z 1.301 -64 -4,7% -629 -32,6% 1.365 1.930 

     davon: 6 bis 12 Monate arbeitslos  M 703 -10 -1,4% -374 -34,7% 713 1.077 
F 598 -54 -8,3% -255 -29,9% 652 853 
Z 145 -38 -20,8% -579 -80,0% 183 724 

                   über 12 Monate arbeitslos     M 92 -20 -17,9% -403 -81,4% 112 495 
F 53 -18 -25,4% -176 -76,9% 71 229 
Z 5,8% -0,3 -1,5 6,1% 7,3% 

 Arbeitslosenquote * M 6,1% -0,4 -1,8 6,5% 7,9% 
F 5,5% -0,2 -1,1 5,7% 6,6% 

      15 bis 20 Jahre* Z 3,2% -0,3 -0,6 3,5% 3,8% 
      20 bis 25 Jahre* Z 6,7% -0,2 -1,7 6,9% 8,4% 
      25 bis 40 Jahre* Z 5,9% -0,4 -1,5 6,3% 7,4% 
     40 bis 50 Jahre* Z 5,3% -0,4 -1,5 5,7% 6,8% 
     50 Jahre und älter * Z 6,9% +0,1 -1,3 6,8% 8,2% 
 gemeldete offene Stellen Z 1.539 +148 +10,6% +199 +14,9% 1.391 1.340 
 Stellenandrang ** Z 5,9 -1,1 -2,6 7,0 8,5 

Z 226 -23 -9,2% -104 -31,5% 249 330 
sofort verfügbare Lehrstellen-
suchende M 117 -12 -9,3% -64 -35,4% 129 181 

F 109 -11 -9,2% -40 -26,8% 120 149 
 sofort verfügb. off. Lehrstellen Z 164 +30 +22,4% -4 -2,4% 134 168 

         * Schätzung : Mit Jänner 2011 stellte der Hauptverband  die Berechnung der Beschäftigtenstatistik um und dadurch werden 
            sich auch rückwirkend (sowohl Vormonat als auch Vorjahr) Änderungen (insgesamt ca. 1.700 weniger) ergeben.
            Vorläufige Beschäftigtendaten gibt es nicht mehr; endgültige Daten sind ab ca. 20. des Folgemonats verfügbar.
        ** Zahl der auf eine offene Stelle entfallenden Arbeitslosen          

        Quelle: AMS Vorarlberg

      Aktuelle Arbeitsmarktkennzahlen  

Ende Februar 2011

VorjahresmonatVormonat
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Arbeitsmarktkennzahlen 

2010 2011  +/- % 2010 2011  +/- %

152.597 153.529 154.598  155.318  157.569  +1,4  155.318  157.569  +1,4  

Gesamt 144.177 142.362  144.268  143.673  147.901  +2,9  143.673  147.901  +2,9  

 - Männer 80.014 78.001  78.871  77.795  80.209  +3,1  77.795  80.209  +3,1  
 - Frauen 64.163 64.361  65.397  65.878  67.692  +2,8  65.878  67.692  +2,8  

 - Arbeiter 59.659 56.874  57.672  57.832  60.207  +4,1  57.832  60.207  +4,1  

 - Angestellte 77.766 78.967  80.278  79.442  81.473  +2,6  79.442  81.473  +2,6  
 - Beamte 6.752 6.521  6.318  6.399  6.221  -2,8  6.399  6.221  -2,8  

 - Ausländer 28.483 27.391  28.264  28.580  30.500  +6,7  28.580  30.500  +6,7  

    -- Deutsche 8.368 8.499  8.996  9.338  10.148  +8,7  9.338  10.148  +8,7  
    -- Ehem. Jugoslawien 7.545 6.945  6.803  7.047  7.070  +0,3  7.047  7.070  +0,3  
    -- Türkei 7.997 7.391  7.691  7.307  7.802  +6,8  7.307  7.802  +6,8  
 - Freie Dienstverträge 322 353  373  367  362  -1,4  367  362  -1,4  

Geringfügig Beschäftigte 2 15.652 16.209  16.358  16.261  16.641  +2,3  16.261  16.641  +2,3  

Geringfügig freie Dienstverträge 2 1.114 1.121  1.068  1.095  1.040  -5,0  1.095  1.040  -5,0  

Gesamt 8.421 11.166  10.331  11.645  9.668  -17,0  11.645  9.668  -17,0  

 - Männer 4.227 6.006  5.439  6.855  5.526  -19,4  6.855  5.526  -19,4  
 - Frauen 4.194 5.160  4.893  4.790  4.142  -13,5  4.790  4.142  -13,5  

 - 15 bis unter 20 Jahre 410 475  404  453  389  -14,1  453  389  -14,1  

 - 20 bis unter 25 Jahre 1.132 1.493  1.337  1.495  1.194  -20,1  1.495  1.194  -20,1  

 - 25 bis unter 50 Jahre 5.168 6.960  6.442  7.351  6.090  -17,2  7.351  6.090  -17,2  

 - 50 Jahre und älter 1.711 2.238  2.148  2.346  1.995  -15,0  2.346  1.995  -15,0  

 - Österreicher 6.419 8.371  7.828  8.719  7.296  -16,3  8.719  7.296  -16,3  

 - Ausländer 2.002 2.795  2.503  2.926  2.372  -18,9  2.926  2.372  -18,9  

Vorarlberg 5,5% 7,3% 6,7% 7,5% 6,1% . 7,5% 6,1% .
 - Männer 5,0% 7,1% 6,5% 8,1% 6,5% . 8,1% 6,5% .
 - Frauen 6,1% 7,4% 7,0% 6,8% 5,7% . 6,8% 5,7% .

 - 15 bis unter 20 Jahre 3,8% 4,5% 3,8% 4,2% 3,5% . 4,2% 3,5% .
 - 20 bis unter 25 Jahre 6,7% 8,9% 8,0% 8,7% 6,9% . 8,7% 6,9% .
 - 25 bis unter 40 Jahre 5,3% 7,2% 6,8% 7,6% 6,3% . 7,6% 6,3% .
 - 40 bis unter 50 Jahre 5,0% 6,7% 6,1% 7,0% 5,7% . 7,0% 5,7% .
 - 50 Jahre und älter 6,3% 7,9% 7,4% 8,2% 6,8% . 8,2% 6,8% .

Österreich 5,8% 7,2% 6,9% 9,0% 8,5% . 9,0% 8,5% .

Vorarlberg o. Saisonber. 4,0% 4,9% 3,7% 5,1% 4,2% . 5,1% 4,2% .
Österreich o. Saisonber. 3,8% 4,8% 4,5% 6,0% 5,7% . 6,0% 5,7% .
Österreich m. Saisonber. 3,8% 4,8% 4,4% 4,5% 4,3% . 4,5% 4,3% .
EU 27 m.Saisonber. 7,0% 8,9% 9,6% 9,5% 9,5% . 9,5% 9,5% .
EU 25 m.Saisonber. 7,1% 9,1% 9,7% 9,6% 9,6% . 9,6% 9,6% .
EU 15 m.Saisonber. 7,1% 9,0% 9,5% 9,5% 9,4% . 9,5% 9,4% .
Sofort verfügbare vorgem.

Lehrstellen- Lehrstellensuchende 271  335  289  299  249  -16,7 299  249  -16,7
suchende  - Männer 133  179  151  174  129  -25,9 174  129  -25,9

 - Frauen 138  156  138  125  120  -4,0 125  120  -4,0
Offene Stellen gesamt 1.695  1.144  1.546  1.194  1.391  +16,5 1.194  1.391  +16,5
Offene Lehrstellen 137  177  162  148  134  -9,5 148  134  -9,5

Arbeitsmarkt-
pol. Maßnahmen

Bildungsmaßnahmen
u. Arbeitsstiftungen 1.653 1.980 2.400  2.576  2.516  -2,3 2.576  2.516  -2,3

1 Lt. Hauptverband der Österreichischen Sozialversicherungsträger werden aufrechte Beschäftigungsverhältnisse gezählt (inkl. Karenzgeld-
bezieher, Präsenz- und Zivildiener). Pro Person sind mehrere Beschäftigungsverhältnisse möglich.
2 Nicht zu dem Arbeitskräftepotential addiert
3 Ab 2010 vorläufige Werte

Die Beschäftigtendaten wurden vom Hauptverband rückwirkend bereinigt (2008 - 2010).

J ä n n e r

Arbeitskräftepotential
(Unselb.Beschäftigte 1 + vorgem.Arbeitslose)

2008 2009 2010

Jänner - Jänner

EU-Arbeits-
losenquote 3

Vorgemerkte
Arbeitslose

Arbeitslosen-
quote

JahresdurchschnittBeschäftigung,
(im Monatsdurchschnitt)Arbeitslosigkeit

Unselbständig
Beschäftigte

Stellen-
angebot
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               Nicht bereinigte Daten der Zeitreihen 1996 - 2010
                    1 ) Nationale Methode (AMS)

            Entwicklung der Arbeitslosenquote 1)

Entwicklung der unselbständig Beschäftigten

         Entwicklung des Arbeitskräftepotentials

Entwicklung der unselbständig beschäftigten Ausländer  
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Jahr/Quartal Männlich Weiblich Gesamt männlich weiblich gesamt
1999 2.400 15.100 17.500 2,8 29,3 12,7
2000 2.200 16.100 18.300 2,6 30,4 13,3
2001 2.200 18.500 20.700 2,6 34,0 14,8
2002 2.100 19.100 21.200 2,5 34,7 15,1
2003 2.100 19.400 21.500 2,5 36,0 15,6

      2004 2 1.500 23.600 25.100 1,8 40,6 18,0
2005 1.700 21.800 23.500 2,1 39,0 16,9

2006 2.200 24.800 27.000 2,6 40,9 18,7

2007 2.600 26.400 29.100 3,1 42,1 19,8
2008 2.800 26.300 29.100 3,3 40,8 19,4
2009 2.900 27.800 30.700 3,5 42,2 20,5

I.Quartal 2.600 27.900 30.500 3,1 40,9 20,1
II.Quartal 3.000 27.600 30.600 3,6 42,2 20,6

III.Quartal 2.900 27.300 30.200 3,5 42,5 20,4
IV. Quartal 3.000 28.400 31.400 3,5 43,3 20,8

2010
I.Quartal 3.200 31.000 34.200 3,8 45,4 22,6

II.Quartal 4.200 32.200 36.400 5,0 48,1 24,0
III.Quartal 3.400 32.800 36.200 4,1 48,0 23,8

Jahr/Quartal Männlich Weiblich Gesamt männlich weiblich gesamt
1999 47.000 360.300 407.300 2,6 28,7 13,3
2000 46.700 376.300 423.000 2,6 29,5 13,7
2001 48.900 396.000 444.900 2,7 30,8 14,4
2002 48.900 416.100 465.000 2,8 32,1 15,2
2003 50.000 439.400 489.400 33,1 15,8

      2004 2 56.500 490.200 546.700 3,3 36,6 17,9
2005 64.100 486.200 550.300 3,7 36,1 17,9
2006 68.800 539.100 607.900 3,9 38,6 19,2

2007 68.700 552.600 621.300 3,8 38,8 19,3
2008 75.400 572.800 648.200 4,2 39,0 19,8
2009 86.300 595.100 681.500 4,8 40,1 20,9

I.Quartal 76.900 598.400 675.300 4,4 40,2 20,9
II.Quartal 91.900 602.900 694.800 5,2 40,4 21,2

III.Quartal 85.700 587.500 673.200 4,8 39,7 20,6
IV. Quartal 90.900 591.600 682.500 5,0 39,9 20,7

2010
I.Quartal 97.100 621.000 718.000 5,6 42,0 22,4

II.Quartal 102.200 635.100 737.400 5,7 42,8 22,5
III.Quartal 99.400 643.000 742.000 5,5 42,9 22,5

1 Ohne Karenzurlauberinnen und Präsenz- und Zivildiener

2 Ab 2004 Bruch in der Zeitreihe aufgrund der Umstellung des Mikrozensus auf Arbeitskräfteerhebung sowie des veränderten 

  Stichprobenumfanges

Quelle: Statistik Austria, Mikrozensus Jahresergebnisse

Unselbständig Erwerbstätige¹ (Lebensunterhalt)
nach Geschlecht und Teilzeit im Jahresdurchschnitt in Österreich

Unselbständig Erwerbstätige¹ (Lebensunterhalt)
nach Geschlecht und Teilzeit im Jahresdurchschnitt in Vorarlberg

%-Anteil der Teilzeit-                            
erwerbstätigen

Teilzeit

Teilzeit
%-Anteil der Teilzeit-                           

erwerbstätigen
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 0-3 Monate 3-6 Monate über 6 Monate Gesamt

August 2009 1.225 330 39 1.594

September 2009 1.279 315 38 1.632

Oktober 2009 1.218 364 32 1.614

November 2009 1.138 345 27 1.510

Dezember 2009 1.119 421 31 1.571

Jänner 2010 1.103 402 31 1.536

Februar 2010 1.102 362 34 1.498

März 2010 1.165 325 40 1.530

April 2010 1.177 337 39 1.553

Mai 2010 1.036 292 35 1.363

Juni 2010 942 256 30 1.228

Juli 2010 841 279 41 1.161

August 2010 993 279 46 1.318

September 2010 949 211 35 1.195

Oktober 2010 951 211 34 1.196

November 2010 903 173 18 1.094

Dezember 2010 843 197 18 1.058

Jänner 2011 926 205 17 1.148

Februar 2011 926 184 17 1.127

Jugendliche (15 bis unter 25 Jahre)
Monat

Vorgemerkte arbeitslose Jugendliche (15 bis unter 2 5 Jahre) 

ohne Einstellzusage in Vorarlberg

Vorgemerkte arbeitslose Jugendliche (15 bis unter 2 5 Jahre) mit einer 
Vormerkdauer von 0 bis 3 Monaten ohne Einstellzusag e 
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Einwohner mit Hauptwohnsitz
Regionen 31. Dezember 31. Dezember

2009 2010

Arlberg/Klostertal 5.066                4.795                -  5,3

Brandnertal 1.200                1.187                -  1,1

Bregenzerwald 30.058              30.090              +  0,1

Großes Walsertal 3.321                3.338                +  0,5

Kleinwalsertal 5.056                5.063                +  0,1

Leiblachtal 13.928              13.955              +  0,2

Montafon 16.161              16.111              -  0,3

Rheintal 245.819            247.370            +  0,6

Walgau 48.815              48.643              -  0,4

VORARLBERG 369.424            370.552            +  0,3

Veränderung  
in %

42
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